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1. Amtliche Bekanntmachungen 
1.1. Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum Landtag Brandenburg am  
14. September 2014 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1.  

Am 14. September 2014 findet die Wahl zum Landtag 
Brandenburg statt.  
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.  

2.  

Die Gemeinde bildet neun allgemeine Wahlbezirke. 
Die Wahllokale sind barrierefrei.  

Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:  

Wahlbezirk 001  
Kita „Unterm Regenbogen“ Lindenstraße 5 

Wahlbezirk 002 
Kita „Unterm Regenbogen“ Lindenstraße 5 

Wahlbezirk 003 
Storchenschule, 1. Grundschule, Dorfaue 19 A,  

 
Wahlbezirk 004 
Storchenschule, 1. Grundschule, Dorfaue 19 A, 

Wahlbezirk 005 
Sportplatz, Babickstraße 8 

Wahlbezirk 006 
Kita „ Pusteblume“, Karl-Marx-Straße 2,4 

Wahlbezirk 007 
Bürgelschule, 2. Grundschule, Prager Straße 31 A 

Wahlbezirk 008 
Musikschule „Helga Hahnemann“ Rüdersdorfer  

Straße 65 

Wahlbezirk 009 
Bürgelschule, 2. Grundschule, Prager Straße 31 A 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlbe-
rechtigten Personen bis 17.08.2014 übersandt wer-
den, sind der Wahlkreis, der Wahlbezirk und das 
Wahllokal angegeben, in dem die wahlberechtigten 
Personen zu wählen haben.  

3.  

Die Briefwahlvorstände treten am Wahltage zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr, im 
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Rathaus, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin 
zusammen.  

4.  

Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein 
besitzt, kann nur in dem Wahllokal des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen 
ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass mitzubringen. 
Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
über ihre Person auszuweisen. Die Wahlbenachrich-
tigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wähle-
rin/Jeder Wähler erhält am Wahltage im betreffenden 
Wahllokal einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl 
ausgehändigt. 

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.  

Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der 
Wahlvorschlagsnummern 

a) für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe des 
Familiennamens, des Vornamens, des Berufs o-
der der Tätigkeit und der Anschrift der Bewerbe-
rin/des Bewerbers sowie des Namens der Partei, 
politischen Vereinigung oder Listenvereinigung, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, oder der Bezeichnung „Einzelbewerberin” 
oder „Einzelbewerber” für Bewerber, die nicht für 
eine Partei, politische Vereinigung oder Listenver-
einigung auftreten und rechts von dem Namen je-
der Bewerberin/jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung. Bei Kreiswahlvorschlägen von 
Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner 
die Namen und sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder 
politischen Vereinigungen, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen 
Landeslisten unter Angabe des Namens der Par-
tei, politischen Vereinigung oder Listenvereini-
gung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser sowie die Vor- und Familiennamen 
der ersten fünf Bewerber und links von dem Na-
men der Partei, politischen Vereinigung oder Lis-
tenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
Bei Landeslisten von Listenvereinigungen enthält 
der Stimmzettel ferner die Namen und, sofern 
vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr be-
teiligten Parteien oder politischen Vereinigungen. 

5.  

Die Wählerin/Der Wähler gibt die Erststimme in der 
Weise ab, dass sie/er auf dem linken Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Bewerberin/welchem Bewerber sie gelten soll, und  

die Zweitstimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss von der Wählerin/vom Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahllokals oder in einem 
besonderen Nebenraum unbeobachtet gekenn-
zeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlur-

ne gelegt werden, dass die Kennzeichnung von um-
stehenden Personen nicht erkannt werden kann.  

6.  

Die Wahlhandlung sowie im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede 
Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.  

Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, 
in dem sich das Wahllokal befindet, sowie unmittelbar 
vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflus-
sung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild 
sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 
BbgLWahlG). 

7.  

Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk dieses Wahlkreises oder  

b) durch Briefwahl 

teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Wahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel,  einen 
amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im jeweils verschlossenen 
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. 

8.  

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 
Schöneiche bei Berlin, 30. Juli 2014  
 
 
gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister 
 
 
1.2. Bekanntmachung über das Recht zur Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Landtag Brandenburg am 14. September 2014 

 
 

Bekanntmachung 
über das Recht zur Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag 

Brandenburg am 14. September 2014  
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1.  

Das Wählerverzeichnis wird in der Zeit vom 18. Au-
gust 2014 bis 22. August 2014 (27. bis 23. Tag vor 
der Wahl) im Rathaus, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche 
bei Berlin zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
Die Einsichtnahme ist zu den allgemeinen Dienst-
stunden wie folgt möglich:  
Montag in der Zeit  von  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Dienstag in der Zeit  von  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch in der Zeit  von  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Donnerstag in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Freitag in der Zeit  von  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver-
fahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Da-
tensichtgerät möglich. 

Jeder Bürger hat das Recht, die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten zu überprüfen.  

Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann.  

Das Recht zur Einsichtnahme und Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von wahlberechtig-
ten Personen, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 32 b Abs. 1 des Brandenburgischen 
Meldegesetzes (§ 21 Abs. 5 des Melderechtsrah-
mengesetzes) eingetragen ist.  
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein besitzt . 

2. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann spätestens bis zum 30. August 
2014 (15. Tag vor der Wahl), bei der zuständigen 
Wahlbehörde Einspruch einlegen. Der Einspruch 
kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.  

3.  

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis zum 17. August 2014 (28. 
Tag vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung. Auf 
der Rückseite der Wahlbenachrichtigung befindet 
sich ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins.  

Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und 
keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem Wahlbe-
zirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er geführt 
wird. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann.  

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4.  

Antrag auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis: 

Wahlberechtigte Personen, deren Hauptwohnung 
außerhalb des Landes liegt, werden am Ort der Ne-
benwohnung in das Wählerverzeichnis eingetragen, 
wenn sie am Ort der Nebenwohnung einen ständigen 
Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches 
haben. Hierzu ist der erforderliche Antrag von der 
Wahlbehörde abzuverlangen. 

Der Antrag ist schriftlich oder als Erklärung zur Nie-
derschrift bis spätestens zum 30. August 2014 (15. 
Tag vor der Wahl) zu stellen. Er muss enthalten: 
Familienname, Vornamen, Tag der Geburt und die 
genaue Anschrift der wahlberechtigten Person. 

Die antragstellende Person hat der Wahlbehörde 
gegenüber zu versichern, dass sie bei keiner anderen 
Wahlbehörde die Eintragung in das Wählerverzeich-
nis beantragt hat.  

Eine behinderte wahlberechtigte Person kann sich 
der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen.  

Eine wahlberechtigte Person, die am Ort der Neben-
wohnung ihren ständigen Wohnsitz hat und deren 
Hauptwohnung außerhalb des Landes liegt und sich 
um einen Sitz im Landtag bewirbt, ist verpflichtet, den 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis be-
reits vor Ablauf der Einreichungsfrist für Wahlvor-
schläge zu stellen. 

5.  

Einen Wahlschein erhält auf Antrag:  

a) eine wahlberechtigte Person, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist. 

b) eine wahlberechtigte Person, die nicht in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist, wenn sie 
nachweist, dass sie ohne Verschulden die An-
tragsfrist für die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis oder die Einspruchsfrist für die Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses versäumt hat 
oder ihr Recht auf die Teilnahme an der Wahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist für die Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis oder die Ein-
spruchsfrist für die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses entstanden ist oder ihr Wahlrecht im 
Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und 
die Wahlbehörde von der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren 
hat. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten zu den unter Pkt. 1 
genannten Dienststunden beantragt werden; die an-
tragstellende Person muss Vor- und Familiennamen, 
Geburtsdatum und ihre Wohnanschrift angeben. 
Wahlscheine können bis zum 2. Tag vor der Wahl, 
18.00 Uhr bei der zuständigen Wahlbehörde münd-
lich oder schriftlich beantragt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 15.00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden. 

In den Fällen nach Pkt. 5b) können Wahlscheine 
noch bis zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. 
Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher 
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Erkrankung das Wahllokal nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann. 

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. 

6.  

Wer einen Wahlschein hat, kann an der oben ge-
nannten Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlbezirk des Wahlkreises, für den der Wahl-
schein ausgestellt ist, oder durch Briefwahl wählen. 

7.  

Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass 
der Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wählen 
will, so erhält er für die oben genannte Wahl mit dem 
Wahlschein zugleich: 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises  

- einen amtlichen Wahlumschlag  

- einen Wahlbriefumschlag mit der Angabe der 
vollständigen Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist und 

- ein Merkblatt zur Briefwahl. 

8.  

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 

Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen. Bei der Briefwahl hat der Wähler 
den Wahlbrief so rechtzeitig zu übersenden, dass 
dieser spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden. Der 
Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland unentgeltlich befördert. 

Der Wahlbrief muss in einem verschlossenen Wahl-
briefumschlag enthalten:  

- den Wahlschein  

- in einem verschlossenen Wahlumschlag den 
Stimmzettel.  

Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen 
Behinderung nicht in der Lage ist, die Briefwahl per-
sönlich zu vollziehen, kann sich der Hilfe einer Person 
seines Vertrauens (Hilfsperson) bedienen. Auf dem 
Wahlschein haben der Wähler oder die Hilfsperson 
gegenüber der Wahlbehörde an Eides statt zu versi-
chern, dass der Stimmzettel persönlich gekennzeich-
net worden ist. 
 
Schöneiche bei Berlin, 30. Juli 2014 
 
 
gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister 

 
 

1.3. konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung  am 20.06.2014 -  
Veröffentlichung der Beschlüsse 
 
Es werden folgende Beschlüsse der Gemeindevertretun g Schöneiche bei Berlin am 20.06.2014 bekannt 
gegeben: 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden de r bisherigen Gemeindevertretung der endenden  
 5. Wahlperiode 
Herr Dr. Lorenzen begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
 
7. BV 001/2014 Bildung einer Wahlkommission der Gem eindevertretung Schöneiche bei Berlin  
 gemäß § 19 Geschäftsordnung und Bestimmung seiner Mitglieder sowie seiner/es Vorsitzenden 
 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss: 
Die Gemeindevertretung bildet eine Wahlkommission. 
 
Die Wahlkommission setzt sich aus folgenden Mitglie dern der Gemeindevertretung  
zusammen: 
 
1. Herr Bernd Spieler 
2. Herr Daniel Krappmann 
3. Frau Steffi Bieber-Geske 
4. Herr Fritz Richard Viertel 
 
Die Wahlkommission bleibt für die 6. Wahlperiode 20 14 bis 2019 bestehen. 

Anwesende Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

 
Den Vorsitz übernimmt Frau Steffi Bieber-Geske. 
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Anwesende Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23  20 0 3 ANGENOMMEN 
Beschluss - Nr.: 6./2014/001 

 
8. BV 002/2014 Wahl der/des Vorsitzenden der Gemein devertretung gemäß § 33 (2) BbgKVerf  
 
Die Wahlkommission gibt folgendes Ergebnis bekannt: 
Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin wählt gemäß § 40 BbgKVerf 
Herrn Dr. Erich Lorenzen 
als Vorsitzenden der Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin. 
 
Abgegebene 
Stimmzettel: 

Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23 12 11 0 ANGENOMMEN 
Beschluss - Nr.: 6./2014/002 

 
9. BV 003/2014 Bestimmung Anzahl der Stellvertreter  der/des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin beschl ießt, dass 2 Stellvertreter des Vorsitzenden zu 
wählen sind. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23 22 1 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/003 
 
10. BV 004/2014 Wahl der/des 1. Stellvertretenden V orsitzenden der Gemeindevertretung  
 gemäß § 33 (2) BbgKVerf 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin wählt gemäß § 40 BbgKVerf 
 

Frau Helga Düring 
 

als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeinde vertretung Schöneiche bei Berlin. 
 
Abgegebene 
Stimmzettel: 

Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23 12 8 3 ANGENOMMEN 
Beschluss - Nr.: 6./2014/004 

 
11. BV 005/2014 Wahl der/des 2. Stellvertretenden u nd ggf. weiterer stellvertretender Vorsitzenden  
 der Gemeindevertretung gemäß § 33 (2) BbgKVerf 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin wählt gemäß § 40 BbgKVerf 
 

Frau Karin Griesche 
 

als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeinde vertretung Schöneiche bei Berlin. 
 
Abgegebene 
Stimmzettel: 

Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23 16 5 2 ANGENOMMEN 
Beschluss - Nr.: 6./2014/005 

 
Fraktionen gemäß § 32 BbgKVerf 
12. BV 006/2014 Bildung von Fraktionen gemäß Geschä ftsordnung § 4 
 Mitteilung der Mitglieder der Fraktionen  
 Benennung von Fraktionsvorsitzenden und Stellvertr eter  
 

A. Die Fraktion heißt: SPD 
 

Mitglied dieser Fraktion ist: 
Herrn Martin Berlin 
Frau Helga Düring 
Herrn Mathias Papendieck 
Herrn Ralf Steinbrück 
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Herr Martin Berlin ist Vorsitzender der Fraktion. 
Herr Ralf Steinbrück ist Stellvertretender Vorsitze nder der Fraktion. 
 

B. Die Fraktion heißt: DIE LINKE 
 

Mitglied dieser Fraktion ist: 
Frau Beate Simmerl 
Herrn Dr. Artur Pech 
Herrn Dr. Erich Lorenzen 
Frau Gundula Teltewskaja 
Herrn Fritz Viertel 
Frau Beate Simmerl ist Vorsitzende der Fraktion. 
Herr Fritz Viertel ist Stellvertretender Vorsitzend er der Fraktion. 
 

C. Die Fraktion heißt: CDU/BBS/FDP 
 

Mitglied dieser Fraktion ist: 
Herrn Andreas Ritter 
Herrn Andreas Bachhoffer 
Herrn Klaus-Dieter Raddatz 
Herrn Daniel Krappmann 
Herrn Lutz Kumlehn 
Frau Karin Griesche 

  

Herr Andreas Ritter ist Vorsitzender der Fraktion. 
Herr Daniel Krappmann ist Stellvertretender Vorsitz ender der Fraktion. 
 

D. Die Fraktion heißt: NF/Grüne/FFW (Anlage 1) 
 

Mitglied dieser Fraktion ist: 
Herrn Stefan Brandes 
Herrn Johannes Kirchner 
Herrn Henry Kugelmann 
Herrn Bernd Spieler 

  

Herr Johannes Kirchner ist Vorsitzender der Fraktio n. 
Herr Bernd Spieler ist Stellvertretender Vorsitzend er der Fraktion. 
 

E. Die Fraktion heißt: UBS 
 

Mitglied dieser Fraktion ist: 
Frau Steffi Bieber-Geske 
Herrn Klaus Kaiser 
Herrn Dr. Philip Zeschmann 
 

Herr Dr. Philip Zeschmann ist Vorsitzender der Frak tion. 
Frau Steffi Bieber-Geske ist Stellvertretende Vorsi tzende der Fraktion. 

 
Beschluss - Nr.: 6./2014/006 

 
Hauptausschuss gemäß § 49 BbgKVerf  
13. BV 007/2014 Festlegung Anzahl Mitglieder im Hau ptausschuss gemäß § 49 (2) BbgKVerf 
 
Es folgt folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin beschl ießt, dass der Hauptausschuss aus  
sieben  
Mitgliedern besteht, davon ist der Bürgermeister ei n Mitglied. 
 

Anwesende: Ergebnis: 
23 mehrheitlich ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/007 
 
14. BV 008/2014 Bestellung Mitglieder Hauptausschus s und deren Stellvertreter gemäß  
 § 49 (2) i.V.m. § 41 BbgKVerf 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin benenn t folgende Mitglieder der Gemeindevertretung 
als ordentliche Mitglieder im Hauptausschuss: 
 



Seite 7 Amtsblatt Nr. 10 für die Gemeinde Schöneiche bei Berlin – 08.08.2014 

 
1. Herrn Andreas Ritter 
2. Herrn Lutz Kumlehn 
3. Frau Beate Simmerl 
4. Herrn Martin Berlin 
5. Herrn Henry Kugelmann 
6. Herrn Dr. Philip Zeschmann 

 

und benennt folgende Mitglieder der Gemeindevertret ung als stellvertretende Mitglieder im Hauptaus-
schuss: 
 

1. Frau Karin Griesche 
2. Herrn Klaus-Dieter Raddatz 
3. Frau Gundula Teltewskaja 
4. Frau Helga Düring 
5. Herrn Stefan Brandes 
6. Frau Steffi Bieber-Geske 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister ist stimmberechtigt es Mitglied des Hauptausschusses. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/008 
 
15. BV 009/2014 Beschlussfassung über Vorsitz Haupt ausschuss gemäß § 49 (2) BbgKVerf 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin beschl ießt, dass der Bürgermeister den Vorsitz des 
Hauptausschusses führt. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 3 17 3 ABGELEHNT 

Beschluss - Nr.: 6./2014/009 
 
Ausschüsse gemäß § 43 BbgKVerf 
16. BV 010/2014 Festlegung Art und Anzahl der Aussc hüsse der Gemeindevertretung – Änderung der 

Geschäftsordnung § 24 (1) 
 Festlegung Anzahl der Mitglieder der Ausschüsse – Änderung der Geschäftsordnung § 24 (4) 
 

Die Gemeindevertretung ändert die Geschäftsordnung in § 24 (1) und bildet 6 Fachausschüsse und 1 
Unterausschuss, die wie folgt benannt werden: 

1. Ausschuss für Ortsplanung (OPA) 
2. Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen(FWA) 
3. Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) 
4. Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) 
5. Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) mit dem U nterausschuss für 
            kommunale Wohnungen (KWA) 
6. Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)) 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 19 2 2 ANGENOMMEN 

 
Die Gemeindevertretung ändert die Geschäftsordnung in § 24 (4) und besetzt die Fachausschüsse mit 
5 Mitgliedern. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 22 0 1 ANGENOMMEN 

 
Der Unter-Ausschuss für kommunale Wohnungen wird mi t 3 Mitgliedern aus dem Ausschuss für 
Wohnungswirtschaft besetzt. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 22 0 1 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/010 
 
17. BV 011/2014 Zugriff auf Ausschüsse und Benennun g der/des Vorsitzenden der Ausschüsse 
 gemäß § 43 (5) BbgKVerf 
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Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

Die Fraktion CDU/BBS/FDP 
nimmt den 1. Zugriff auf den Ausschuss für Wirtscha ft und Finanzen (FWA) und benennt als Vorsit-
zenden des Ausschusses Herrn Andreas Bachhoffer. 
 

Die Fraktion DIE LINKE 
nimmt den 2. Zugriff auf den Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) und benennt als Vorsitzenden 
des Ausschusses Herrn Fritz Viertel. 
 

Für den 3. Und 4. Zugriff muss das Los zwischen SPD  und NF/Grüne/FFW entscheiden. Sie einigen 
sich einvernehmlich. 
 

Die Fraktion SPD 
nimmt den 3. Zugriff auf den Ausschuss für Ortsplan ung (OPA) und benennt als Vorsitzenden des 
Ausschusses Herrn Ralf Steinbrück.  
 

Die Fraktion NF/Grüne/FFW 
nimmt den 4. Zugriff auf den Ausschuss für Umwelt u nd Verkehr (UVA) und benennt als Vorsitzenden 
des Ausschusses Herrn Stefan Brandes. 
 

Für den 5. Und 6. Zugriff muss das Los zwischen UBS  und CDU/BBS/FDP entscheiden. Sie einigen 
sich einvernehmlich. 
 

Die Fraktion UBS 
nimmt den 5. Zugriff auf den Rechnungsprüfungsaussc huss (RPA) und benennt als Vorsitzenden des 
Ausschusses Herrn Dr. Philip Zeschmann (einvernehml iche Einigung mit CDU/BBS/FDP) 
 

Die Fraktion CDU/BBS/FDP 
nimmt den 6. Zugriff auf den Ausschuss für Kommunal e Wohnungen (WWA) und benennt als Vorsit-
zenden des Ausschusses Herrn Daniel Krappmann. (ein vernehmliche Einigung mit UBS) 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/011 
 
18. BV 012/2014 Benennung Mitglieder der Gemeindeve rtretung in den Ausschüssen  
 gemäß § 43 (2) BbgKVerf 
 

Die Fraktion CDU/BBS/FDP 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder : 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Klaus Dieter Rad datz 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Andreas  Bachhoffer 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Karin Gri esche 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Andreas Rit ter 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Daniel Krap pmann 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Lutz Kumlehn 
 

Die Fraktion DIE LINKE 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder : 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Dr. Erich Lorenz en 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA)    Beat e Simmerl 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Fritz Vie rtel 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Gundula Tel tewskaja 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Dr. Artur P ech 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Dr. Artur Pech 
 

Die Fraktion SPD 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder : 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Ralf Steinbrück 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Mathias  Papendieck 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Helga Dür ing 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Martin Berl in 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Mathias Pap endieck 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Helga Düring 
 

Die Fraktion NF/Grüne/FFW 
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benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder : 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Henry Kugelmann 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Johanne s Kirchner 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Bernd Spi eler 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Stefan Bran des 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Bernd Spiel er 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Stefan Brandes 
 

Die Fraktion UBS 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder : 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Klaus Kaiser 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Dr. Phi lip Zeschmann 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Steffi Bi eber-Geske 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Dr. Philip Zeschmann 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Klaus Kaise r 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Dr. Philip Zeschm ann 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/012 
 

19. BV 013/2014 Benennung Stellvertreter der ordent lichen Mitglieder in den Ausschüssen 
 

Die Fraktion CDU/BBS/FDP 
benennt folgende Stellvertreter der ordentlichen Mi tglieder für folgende Ausschüsse: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Lutz Kumlehn 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Daniel Krappmann 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Andreas B achhoffer 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Klaus-Diete r Raddatz 
Ausschuss für kommunale Wohnungen (WWA) Karin Gries che 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Andreas Ritter 
 

Die Fraktion DIE LINKE 
benennt folgende Stellvertreter der ordentlichen Mi tglieder für folgende Ausschüsse: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Gundula Teltewsk aja 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Dr. Art ur Pech 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Beate Sim merl 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Dr. Erich L orenzen 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Fritz Viert el 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Beate Simmerl 
 

Die Fraktion SPD 
benennt folgende Stellvertreter der ordentlichen Mi tglieder für folgende Ausschüsse: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Martin Berlin 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Helga D üring 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Mathias P apendieck 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Ralf Steinb rück 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Martin Berl in 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Ralf Steinbrück 
 

Die Fraktion NF/Grüne/FFW 
benennt folgende Stellvertreter der ordentlichen Mi tglieder für folgende Ausschüsse: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Stefan Brandes 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Bernd S pieler 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Johannes Kirchner 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Henry Kugel mann 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Johannes Ki rchner 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Henry Kugelmann 
 

Die Fraktion UBS 
benennt folgende Stellvertreter der ordentlichen Mi tglieder für folgende Ausschüsse: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)    Dr. Philip Zesch mann 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Klaus K aiser 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  Dr. Phili p Zeschmann 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA)  Klaus Kaise r 
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Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)  Steffi Bieb er-Geske 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA)  Klaus Kaiser 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/013 
 
20. BV 014/2014 Festlegung Vertretung der ordentlic hen Mitglieder in den Ausschüssen  
 untereinander 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass sich die St ellvertreter der ordentlichen Mitglieder der ein-
zelnen Fachausschüsse untereinander vertreten könne n. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/014 
 
21. BV 015/2014 Berufung Sachkundige Einwohner in A usschüsse der Gemeindevertretung  
 gemäß § 43 (4) BbgKVerf 
 

Die Gemeindevertretung beschließt: 
Für folgende Ausschüsse werden insgesamt maximal si eben Sachkundige Einwohner berufen: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA) 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) 
 

Die Fraktion CDU 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Sachkundig e Einwohner: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Peter Meyer, Peter  Pohle 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Sandra Schulenburg, Steffen Schützler 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Anke Winkm ann, Dr. Peter Stolz 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Bernd Kassne r, Wolfgang Walter 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Anette Felten, Mar git Meyer 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)                wird nachgereicht 
 

Die Fraktion DIE LINKE  
benennt für folgende Ausschüsse folgende Sachkundig e Einwohner: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  wird nachgereicht 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) wird na chgereicht 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) wird nachg ereicht 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) wird nachger eicht 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) wird nachgereicht 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)               wird nachgereicht 
 

Die Fraktion SPD 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Sachkundig e Einwohner: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Dr. Wolfgang Haier  
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA)           Thomas Friedrich 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Karin Müll er 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Dr. Rüdiger Teichert 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Friedrich Windeck 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)                Dr. Manfred Tschacher 
 

Die Fraktion NF/Grüne/FFW 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Sachkundig e Einwohner: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Wolfgang Studt 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA)           wird nachgereicht 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Gundula Hö wing 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Dr. Manfred Kühn 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) wird nachgereicht 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft                             wird nachgereicht 
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Die Fraktion UBS 
benennt für folgende Ausschüsse folgende Sachkundig e Einwohner: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Carola Meisner 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA)           Waltraut Zorn 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Felix Hahn  
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Steffen Haba ck 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) wird nachgereicht 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA)                wird nachgereicht 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/015 
 
23. BV 017/2014 Termine gemeindliche Gremien bis En de des Jahres 2014 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Sitzung en der Gemeindevertretung Schöneiche bei Ber-
lin bis zum Ende des Jahres 2014 zu folgenden Termi nen durchgeführt werden: 
 

10. September 2014; 15. Oktober 2014; 19. November 2014; 10. Dezember 2014 
 

Der Hauptausschuss und die Fachausschüsse werden er sucht, die aufgeführten Termine in der  
Anlage der Beschlussvorlage zu übernehmen. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 20 2 1 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/016 
 
24. BV 018/2014 Bestätigung Ehrenamtlich Beauftragt e gemäß § 19 BbgKVerf 

• Denkmalschutzbeauftragte 
• Naturschutzbeauftragte 
• Grabenschaubeauftragte 
• Beauftragter für Menschen mit Behinderungen 
• Ortschronistin 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die ehrenam tlich Beauftragten Ihre Arbeit in der 
6. Wahlperiode fortsetzen können. 
 

Für das bisherige Engagement wird den ehrenamtlich Beauftragten herzlich gedankt. 
 

Folgende ehrenamtlich Beauftragte werden bestätigt:  
1. Frau Gudrun Lübeck als Naturschutzbeauftragte 
2. Herr Eckhart Scheffler als Grabenschaubeauftragt er 
3. Frau Regina Flikschuh als Ortschronistin 
4. Frau Alexandra Lawrence und Herr Roland Lehmann als Denkmalschutzbeauftragte 
5. Herr Rainer Wockenfuß als Beauftragter für Mensc hen mit Behinderung 

 
Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23 23 0 0 ANGENOMMEN 
Beschluss - Nr.: 6./2014/017 

 
25. BV 019/2014 Bestätigung Seniorenbeirat für Schö neiche bei Berlin  
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Seniore nbeirat seine Arbeit in der 6. Wahlperiode  
fortsetzen kann. 
 

Für das bisherige Engagement wird dem Seniorenbeira t herzlich gedankt. 
 

Folgende Mitglieder des Seniorenbeirates werden bes tätigt: 
Herrn Dr. Werner Lisowski 
Frau Dr. Renate Lisowski 
Frau Regina Chrapek 
Frau Gisela Fischer 
Herrn Walter Mertsch 
Frau Ingrid Heine 
Herr Ulrich Rohde 
Frau Renate Schröder 
Frau Waltraud Zorn 
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Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/018 
 
26. BV 020/2014 Bestätigung Jugendbeirat für Schöne iche bei Berlin 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Jugendb eirat seine Arbeit in der 6. Wahlperiode fortset-
zen kann. 
 

Für das bisherige Engagement wird dem Jugendbeirat herzlich gedankt. 
 

Folgende Mitglieder des Jugendbeirates werden bestä tigt: 
Herr Tim Sommer 
Herr Alexander Marko 
Frau Alexandra Weber 
Herr Till Miemietz 
Herr Fabian Plumeyer 
Herr Tobias Weiß 
Frau Soraya Richter 
Herr Onno Steenweg 
Herr Marcel Schatton 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 22 1 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/019 
 
27. BV 021/2014 Bestätigung Ortschronikfachbeirat f ür Schöneiche bei Berlin 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Ortschr onikfachbeirat seine Arbeit in der  
6. Wahlperiode fortsetzen kann. 
 

Für das bisherige Engagement wird dem Ortschronikfa chbeirat herzlich gedankt. 
 

Folgende Mitglieder des Ortschronikfachbeirates wer den bestätigt: 
Herrn Ekkehard Brühn 
Herrn Dr. Wolfgang Cajar 
Herrn Dr. Klaus Doering 
Frau Prof. Dr. Christina Felber 
Frau Elfriede Körner 
Frau Gisela Fischer 
Frau Regina Flikschuh  
Frau Karin Gottschling 
Frau Gerlinde Krause 
Frau Alexandra Lawrence  
Herrn Roland Lehmann  
Frau Helge Martini 
Herrn Klaus Unger 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 23 0 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/020 
 
28. BV 022/2014 Bestätigung Fachbeirat „Visionen fü r Schöneiche bei Berlin“ 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Fachbei rat Visionen seine Arbeit in der  
6. Wahlperiode fortsetzen kann. 
 

Für das bisherige Engagement wird dem Fachbeirat Vi sionen herzlich gedankt. 
 

Folgende Mitglieder des Fachbeirates Visionen werde n bestätigt: 
Herrn Wolfgang Ziegler 
Frau Dr. Sabine Hilt 
Frau Dr. Katrin Pieper 
Frau Sabine Eilebrecht-Bertram 
Frau Prof. Christina Felber 
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Frau Annegret Gödecke 
Frau Regine Weigelt-Kirchner 
Frau Regina Keil 
Frau Brigitte Klemm-Neumann 
Herr Karl-Heinz Körber 
Frau Christel Matz 
Herr Günter Neumann 
Frau Carola Grunwitz 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 22 1 0 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/021 
 
29. BV 023/2014 Bestätigung Arbeitsgruppe Bürgerhau shalt für Schöneiche bei Berlin 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Arbeits gruppe Bürgerhaushalt ihre Arbeit in der  
6. Wahlperiode fortsetzen kann. 
 

Für das bisherige Engagement wird der Arbeitsgruppe  Bürgerhaushalt herzlich gedankt. 
 

Folgende Mitglieder Arbeitsgruppe Bürgerhaushalt we rden bestätigt: 
Herr Klaus Meyer 
Herr Walter Heinrich 
Herr Knut Neubert 
Herr Detlef Wilke 
Frau Daria Schauer 
Herr Wolfgang Wittmer 
 

Das bisherige Mitglied Herrn Stefan Brandes ist als  neu gewähltes Mitglied der Gemeindevertretung 
kein Mitglied der Arbeitsgruppe Bürgerhaushalt mehr . 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 20 2 1 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/022 
 
30. BV 024/2014 Vertretung in Verbänden 
 

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin wird vertreten: 
 

1. Wasser- und Bodenverband Stöbber-Erpe durch Bürg ermeister Heinrich Jüttner 
2. Wasser- und Landschaftspflegeverband Untere Spre e durch Bürgermeister Heinrich Jüttner 
3. Feuerwehrunfallkasse durch Bürgermeister Heinric h Jüttner 
4. Jagdgenossenschaft Schöneiche bei Berlin durch B ürgermeister Heinrich Jüttner 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 
23 21 0 2 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2014/023 
 
32. BV 025/2014 Geschäftsordnung der Gemeinde Schön eiche bei Berlin 
 

Die Gemeindevertretung beschließt: 
1. Die Geschäftsordnung vom 27.02.2009 ist längsten s bis 31.12.2014 gültig. 

 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt den Entwurf de r Geschäftsordnung bis zur Sitzung im  
Oktober vorzulegen. 

 
Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

23 20 1 2 ANGENOMMEN 
Beschluss - Nr.: 6./2014/024 

 
Schöneiche bei Berlin, 08.07.2014 
 
gez. Heinrich Jüttner  SIEGEL 
Bürgermeister 
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Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin 
Jugendbeirat 
07.08.2014 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Jugendbeirates, 
 

die nächste Sitzung des Jugendbeirates  
wird einberufen zu, 
 

Mittwoch , den 20.08.2014, 
18.00 Uhr .  

 
Sitzungsort: KultOurkate, Dorfaue 5 (Hinterein-
gang), 15566 Schöneiche bei Berlin 
 
 
Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorgese-
hen: 
 
1. Eröffnung der Sitzung / Anwesenheit 
 
2. Arbeit des Jugendbeirates 
2.1 Projekt Dirt-Jump Trail 
2.2 Konzert Kulturgießerei 
3. Vorsitz des Jugendbeirates 
4. Homepagebeitrag 
5. Bestätigung der Niederschrift der letzten Sit-

zung  
6. Sonstiges 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i.A. M. Mittag 
 
 
 
 
 

ENDE DER AMTLICHEN 
BEKANNTMACHUNGEN 

 
_____________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen 
2.1. Termine der gemeindlichen Gremien 
 
Termine der nächsten Ausschusssitzungen: 
 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) 
26.08.2014, 18 Uhr  
 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA) 
27.08.2014, 18 Uhr 
 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr  (UVA) 
28.08.2014, 18 Uhr 
 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) 
01.09.2014, 18 Uhr 
 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA)  
01.09.2014, 18:30 Uhr, KultOurkate, Hintereingang, 
Dorfaue 5 
 
Hauptausschuss (HA) 
02.09.2014, 18 Uhr 
 
 
Die nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung: 
01.09.2014, 18 Uhr 
15.10.2014, 18 Uhr 
19.11.2014, 18 Uhr 
10.12.2014, 18 Uhr  
 
Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders bekannt 
gegeben im Rathaus, Sitzungssaal, Dorfaue 1, statt. 
 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN ! 
Bitte beachten Sie die Informationen  

in den Bekanntmachungskästen  
und auf der Homepage der Gemeinde! 

 
 
 
 
 

 
Das nächste planmäßige Amtsblatt für die 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
erscheint voraussichtlich am 22.09.2014. 
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